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Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, Uferseggenried, Rohrkolbenröhricht, Grauweidengebüsch, Igelkolbenröhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm
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X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00748

Riedkomplex nordwestlich des Ortes Kuhlen. Im Zentrum des überwiegend aus Ufersegge und Sumpfsegge gebildeten Riedes befindet sich 
noch ein kleines periodisch aus austrockenendes Restgewässer. Neben Seggen kommen eingestreut Bestände des Rohrkolbens, des 
Astigen Igelkolbens und kleine Weidengebüsche vor. Im Norden grenzt eine Extensivweide, ansonsten Gehölze und die Ortslage Kuhlen an. 
Das Substrat besteht aus Torf und Antorf.



g

g

k

g
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mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Carex riparia

Phalaris arundinacea Salix cinerea Solanum dulcamara Sparganium erectum
Typha angustifolia

Iris pseudacorus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Ranunculus sceleratus Scutellaria galericulata


